
Ein szenischer Streifzug durch die
Texte von Natalia Ginzburg

Idee und Spiel
Franziska von Blarer
Barbara Maey

Regie und Dramaturgie
Andreas Schertenleib

Ausstattung
Valérie Soland

LA ROCHE & CO AG
Georges und Jenny

Bloch-Stiftung
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Skulpturhalle Basel 29. Oktober 08 (Première) 20 Uhr ///
30. Oktober 08 20 Uhr///1. November 08 20 Uhr///2. No-
vember 08 17 Uhr///Reservation 061 261 52 45 Bühne S
Zürich 7. und 8. November 08 20 Uhr///9. November 08 17
Uhr///Reservation 079 702 79 62 oder mail@buehne-s.ch
KreuzKultur Solothurn 14. November 08 20.30 Uhr///Re-
servation 032 622 24 19 bei HAURI Langenthal 27. No-
vember 08 20.15 Uhr///keine Reservation Neues Theater
am Bahnhof Dornach 5. Dezember 08 20 Uhr///Reserva-
tion 061 702 00 83 theaterbureau Märstetten 23. Januar
09 20.15 Uhr///Reservation 071 657 13 07 Dichter- und
Stadtmuseum Liestal 19. März 09 20 Uhr///Reservation
061 923 70 15 oder mail@dichtermuseum.ch Casino Thea-
ter Burgdorf 21. März 09 20 Uhr///Reservation www.thea-
terburgdorf.ch

Franziska von Blarer franziska.vonblarer@ronzani.ch 061 692 58 45
Barbara Maey barbaramaey@bluewin.ch 044 272 29 77

Wir sind fünf Geschwister.
Wir wohnen in verschiedenen
Städten, doch ein Wort oder
ein Satz genügt zwischen
uns, um mit einem Schlag
unsere alten Beziehungen,
unsere Kindheit und unsere
Jugend wiederzufinden, die

untrennbar mit diesen
Sätzen, mit diesen Worten

verbunden sind.
Natalia Ginzburg


